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Niederschrift 
 
 
16-012. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses 
 
am Freitag, 20.04.2007, 08:05 Uhr bis 10:40 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, 
Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1.1 Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 29.Januar 2007 zum  

Thema "Polizeistationen" und gemeinsamer Änderungsan-
trag der Fraktionen von CDU, FWG und FDP vom 5. März 
2007 hierzu 
Vorlagen: 16-0410 und 16-0410/1 

  
Punkt 1.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 27. März 2007 zum Thema 

"Resolution zur Polizeistation Viernheim" 
Vorlage: 16-0489 

  
Punkt 2 Eigenbetrieb Neue Wege; hier: Wirtschaftsprüfer für das  

Jahr 2006 
Vorlage: 16-0499/1 

  
Punkt 3 Geschwister-Scholl-Schule Bensheim, Sanierung IV. Bau-

abschnitt 
Vorlage: 16-0458 

  
Punkt 4 Änderung des Gesellschaftsvertrags der Wirtschafts- und  

Beschäftigungsförderung Bergstraße GmbH 
Vorlage: 16-0425 

  
Punkt 5 Prolongation der Kredite Nr. 6050 9390 und 6050 9431 der 

Sparkasse Starkenburg 
Vorlage: 16-0479 

  
Punkt 6 Impfungen der Feuerwehrleute im Kreis Bergstraße gegen 

Hepatitis A und B  
- Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe 
Vorlage: 16-0500/1 

  
Punkt 7 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
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Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Schneider, Gottfried CDU  

Ausschussmitglieder: 
Kunkel, Joachim CDU  
Metzger, Gisela CDU  
Roeder, Oliver CDU  
Dr. Vonderheid, Ulrich  CDU  
Baaß, Matthias SPD in Vertretung für Karin Hartmann 
Fiedler, Josef SPD  
Herbert, Gerhard SPD  
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Ruoff, Jochen GRÜNE  
Dr. Greif, Martin  FWG in Vertretung für Ingrid Berbner 
Hunnius, Roland von FDP  

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Jojade, Jürgen WASG  
Bitsch, Peter REP in Vertretung für Haymo Hoch 

stellvertretende Kreistagsvorsitzende: 
Schmitt, Norbert SPD  

Kreisausschuss: 
Lehmberg, Jürgen CDU Erster Kreisbeigeordneter 
Ohl, Gottlieb FDP Kreisbeigeordneter (bis TOP 6) 

Gäste  
vom Polizeipräsidium Südhessen: 
Dölger, Gosbert, Polizeipräsident 
Schneider, Harald, Leiter des Einsatzstabes 
Treusch, Karl-Heinz, Leiter des Präsidialbüros 
Engeleit, Michael, Leiter der Polizeidirektion Bergstraße 
(alle zeitweise zu TOP 1) 

Verwaltung: 
Fasser, Helmut, Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
Vinzenz, Werner, Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (zeitweise zu TOP 3) 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene, Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses  
 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnete um 08:05 Uhr die 16-012. Sitzung des Haupt-, 
Finanz- und Personalausschusses, begrüßte die Erschienenen, insbesondere die 
Gäste vom Polizeipräsidium Südhessen, und stellte die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses fest. 
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Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. Der Erwei-
terung der Tagesordnung um die zur Sitzung nachgereichte Vorlage 16-0500/1 
(siehe TOP 6: Impfungen der Feuerwehrleute im Kreis Bergstraße gegen Hepatitis A 
und B - Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe) wurde einvernehmlich zuge-
stimmt.  
 
Bezüglich TOP 1.2 erläuterte der Vorsitzende, dass das Präsidium den Antrag der 
SPD-Fraktion zum Thema "Resolution zur Polizeistation Viernheim" (Vorlage  
16-0489) zur Beratung an den Haupt-, Finanz- und Personalausschuss verwiesen 
habe zur gemeinsamen Behandlung mit dem vom Kreistag an den Ausschuss ver-
wiesenen Antrag der GRÜNE-Fraktion zum Thema "Polizeistationen" und dem ge-
meinsamen Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, FWG und FDP hierzu. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1.1: Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 29. Januar 2007 zum 

Thema "Polizeistationen" und gemeinsamer Änderungs-
antrag der Fraktionen von CDU, FWG und FDP vom  
5. März 2007 hierzu 
Vorlagen: 16-0410 und 16-0410/1 

  
Punkt 1.2: Antrag der SPD-Fraktion vom 27. März 2007 zum Thema 

"Resolution zur Polizeistation Viernheim" 
Vorlage: 16-0489 

  
Die unter den Tagesordnungspunkten 1.1 und 1.2 aufgeführten (Änderungs-)Anträge wur-
den gemeinsam behandelt. 
 
Zum Einstieg in die Thematik gab Herr Dölger anhand von projizierten Folien Informatio-
nen zur Entwicklung der Gesamtstraftatenzahlen in den Städten Bensheim, Heppenheim, 
Lampertheim und Viernheim seit 1991 und zu den Fallzahlen bezüglich schweren Dieb-
stahls seit 2000, jeweils einschließlich Aufklärungsquoten. Die Verschlechterung der 
Viernheimer Aufklärungsquote von 2006 gegenüber 2005 und 2004 scheine ein Scheitern 
des 2005 begonnenen Reformprojekts im Bereich Lampertheim und Viernheim (Zusam-
menlegung der beiden Polizeistationen) zu signalisieren, doch bei Betrachtung des ge-
samten Zeitraums habe Viernheim im Vergleich zu den drei anderen Städten die stabilste 
Quote und bei Betrachtung der einzelnen Jahre die jeweils beste bzw. zweitbeste Quote. 
 
Die Zunahme der Gesamtfallzahl für Viernheim in 2006 und den Rückgang bei der Aufklä-
rungsquote begründeten Herr Schneider und Herr Engeleit insbesondere mit einer gestie-
genen Zahl von Fahrraddiebstählen und Sachbeschädigungen, die erfahrungsgemäß we-
nig aufgeklärt würden. 
 
Abgeordneter Schmitt konstatierte eine unterschiedliche Entwicklung für den Bereich Ried 
und den übrigen Kreis Bergstraße in den letzten 4 Jahren in Bezug auf die Gesamtstrafta-
tenzahl und die Aufklärungsquoten. Bei Gegenüberstellung der Zeiträume 2003/2004 und 
2005/2006 sei für den Bereich Ried ein geringerer Rückgang bei den Fallzahlen als für 
den übrigen Kreis zu verzeichnen und auch bei der Aufklärungsquote gebe es eine gegen-
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läufige Tendenz, so dass als Fazit eine negative Entwicklung im von der Reform betroffe-
nen Bereich festzustellen sei.  
  
Der Bewertung von Abgeordnetem Schmitt widersprach Herr Dölger und wies auf die qua-
litative Veränderung der Kriminalität in Viernheim hin (weniger Auf- und Einbrüche, mehr 
Sachbeschädigungen und Fahrraddiebstähle).   
 
Herr Schneider erläuterte sodann die in 2005 vorgenommenen polizeiorganisatorischen 
Änderungen im Bereich Ried. Bis 2005 habe es im Bereich Ried zwei rund um die Uhr be-
setzte Polizeistationen in Lampertheim und Viernheim mit jeweils ein bis zwei Streifenwa-
gen gegeben. Seit der Zusammenlegung der beiden Stationen in 2005 werde die Station 
Viernheim nun nachts nicht mehr ständig besetzt, dagegen seien aber nun im gesamten 
Bereich Ried ständig 4 Streifenwagen unterwegs. Die Polizeipräsenz in Viernheim werde 
zudem verstärkt durch den Besonderen Bereichsdienst mit zwei "Schutzmännern vor Ort" 
als Ansprechpartner für die Bürger. 
 
Für entscheidender als die Organisationsstruktur hielt Abgeordneter Dr. Vonderheid die 
Präsenz der Polizei auf der Straße, die noch erhöht werden sollte. Wünschenswert sei au-
ßerdem eine Regelung einer Maximaldauer von der Alarmierung bis zum Eintreffen am 
Einsatzort analog den Hilfeleistungsfristen im Rettungsdienst.  
 
In Anbetracht der personellen und finanziellen Rahmenbedingungen sah Abgeordneter  
Dr. Greif die Notwendigkeit der Umstrukturierungen im Bereich der Polizei. Insbesondere 
im Hinblick auf das Sicherheitsempfinden der Bevölkerung sollte eine einvernehmliche 
Lösung von allen Beteiligten bezüglich der polizeilichen Situation in Viernheim gefunden 
werden. 
 
Abgeordneter Baaß als Bürgermeister der Stadt Viernheim berichtete von einer einstimmi-
gen Position des Magistrats und der Stadtverordnetenversammlung gegen die Schließung 
der Polizeistation. In Viernheim sei man verärgert über das bisherige Verhalten von Kreis-
tag und Landrat und bitte den Kreistag, klare Stellung zu beziehen.  
 
Er und Abgeordneter Ruoff kritisierten das "Verschweigen" der heute vorgelegten und die 
Organisationsreform nicht unterstützenden Statistiken bei der Bürgerversammlung in 
Viernheim. 
 
Zur Position des Landrats erklärte Erster Kreisbeigeordneter Lehmberg, dass dessen In-
tention auf mehr Polizeipräsenz auf der Straße ziele, wobei die organisatorische Umset-
zung den Fachleuten überlassen werden solle. 
 
Über das weitere Vorgehen bezüglich der Anträge gab es zunächst Kontroversen; es wur-
de aber einvernehmlich der Wunsch nach einer gemeinsamen Position aller Fraktionen zu 
Polizeiorganisation im Kreis geäußert. Vorsitzender Schneider wies dabei ergänzend auf 
die Situation des Weschnitztals hin. Die Kommunen dort mit insgesamt rd. 46.000 Ein-
wohnern hätten auch gerne eine Polizeistation vor Ort.    
  
Abgeordneter Schmitt stellte sodann einen gegenüber dem Änderungsantrag der Koalition 
modifizierten Änderungsantrag mit folgendem Wortlaut: 
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" 1. Der Kreistag begrüßt den nachweislich und subjektiv spürbar besseren Einsatz und 
die zunehmenden Erfolge, die die Polizei im Kreis Bergstraße bei Prävention und Auf 
klärung erzielt. Die mit großem Engagement im Kreis Bergstraße tätigen Polizeikräfte 
genießen die uneingeschränkte Unterstützung und das Vertrauen des Kreistages. 
 

  2. Der Kreistag fordert die Hessische Landesregierung auf, 

• den Bestand der Polizei und die Zahl der Einsatzkräfte im Kreis Bergstraße min-
destens zu erhalten und die Polizei so zu stärken, dass eine der Sicherheitslage 
angepasste Polizeipräsenz im Kreis Bergstraße jederzeit gewährleistet ist; 

• die Polizeistationen rund um die Uhr in Viernheim, Lampertheim, Bensheim und 
Wald-Michelbach sowie die Polizeidirektion in Heppenheim ohne Einschränkung 
für das objektive und subjektive Sicherheitsempfinden der Bevölkerung zu erhalten;

• die Voraussetzungen für die Einsatzführung zu schaffen, dass sich die zulässige 
Zeitspanne von Alarmierung bis zum Eintreffen am Einsatzort in Notfällen am Hes-
sischen Rettungsdienstgesetz orientiert; 

• Organisation und Ausrüstung der Polizei der technischen Entwicklung anzupassen 
und den rechtlichen Rahmen für deren optimalen Einsatz zu schaffen." 
 

Für fraktionsinterne Vorabstimmungen über den Änderungsantrag wurde die Sit-
zung von 9.55 Uhr bis 10.00 Uhr unterbrochen.  
 
Auf die Mitteilung von Abgeordnetem Dr. Vonderheid, dass die Mitglieder der Fraktionen 
von CDU, FWG und FDP das Streichen des Passus "rund um die Uhr" wünschten, sah 
Abgeordneter Ruoff keinen fraktionsübergreifenden Konsens gegeben und schlug eine 
Absetzung der Anträge von der Tagesordnung der nächsten Kreistagssitzung ab, um in 
und zwischen den Fraktionen weiter darüber zu beraten. 
Abgeordneter Dr. Vonderheid hielt es für zielführender, diese Gespräche im informellen 
Rahmen und nicht im Haupt-, Finanz- und Personalausschuss zu führen, und sagte zu, die 
Federführung hierbei zu übernehmen. 
Abschließend richtete Vorsitzender Schneider die Bitte an die Fraktionen, dem Kreistags-
präsidium bis zu seiner nächsten Sitzung am 5. Juni 2007 einen Vorschlag für einen ge-
meinsamen Antrag zum Thema "Polizeistationen" zu unterbreiten, wobei hierbei auch an-
dere Regionen des Kreises, wie z.B. das Weschnitztal, nicht vergessen werden sollten. 
 
 
Punkt 2: Eigenbetrieb Neue Wege; hier: Wirtschaftsprüfer für das 

Jahr 2006 
Vorlage: 16-0499/1 

 
Erster Kreisbeigeordneter  Lehmberg begründete die relativ späte Beauftragung des Prü-
fers mit dem Abwarten der Ergebnisse der Sonderprüfung des Revisionsamts und deren 
eventueller Auswirkungen auf den Jahresabschluss 2006. 
 
 Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden  
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Beschluss: 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss schlägt dem Kreistag vor, die Firma MOORE 
STEPHENS Treuhand AG mit der Prüfung für den Jahresabschluss 2006 zu beauftragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 
 
Punkt 3: Geschwister-Scholl-Schule Bensheim, Sanierung IV. Bau-

abschnitt 
Vorlage: 16-0458 

 
Nach Bestätigung von Herrn Vinzenz, dass für die notwendige vollständige Erneuerung 
des Daches keine zusätzlichen Mittel bereitzustellen seien, fasste der Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag stimmt der Bereitstellung einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermächti-
gung im Sachkonto 0951103 (Sanierung IV. Bauabschnitt) in Höhe von 1.540.000 € ge-
mäß § 102 HGO i. V. m. § 52 HKO mit der Maßgabe zu, dass die Verpflichtungsermächti-
gung im Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2007 veranschlagt wird. Zur Deckung wird die bei 
Sachkonto 0951115 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung von 2.000.000 € in  Höhe 
von 1.540.000 € herangezogen." 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 
 
Punkt 4: Änderung des Gesellschaftsvertrags der Wirtschafts- und 

Beschäftigungsförderung Bergstraße GmbH 
Vorlage: 16-0425 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss wurde über das Ergebnis der gestrigen Bera-
tung und die abgegebene Beschlussempfehlung des Ausschusses für Wirtschaftsförde-
rung und Infrastruktur informiert und fasste ohne weitere Aussprache folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt die Umwandlung der "Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung 
Bergstraße GmbH" in die "Tourismusmarketing GmbH, Kreis Bergstraße" in Form des der  
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Vorlage 16-0425 beiliegenden Entwurfs des Gesellschaftervertrags, vorbehaltlich der  
Zustimmung der Gremien der Stadt Lorsch, des Hotel- und Gaststättenverbandes Berg-
straße e.V. und der Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH. 
 
Die notwendige notarielle Beurkundung zeitnah durchzuführen und eventuelle weitere  
Modifikationen, soweit diese nicht wesentlich sind, in den Entwurf aufzunehmen. 
 
Der Kreis Bergstraße stellt für die Jahre 2004, 2005, 2006 und 2007 (bis zur Umwandlung) 
den Verlustausgleich der ruhenden Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung Bergstraße 
GmbH von cirka 50.000,00 EUR im Nachtragshaushalt 2007 bereit, der genaue Betrag 
ergibt sich nach der Feststellung der Jahresabschlüsse 2005 und 2006. Durch die Über-
nahme der Gesellschafteranteile durch die beitretenden Gesellschafter erhält der Kreis 
Bergstraße Einnahmen. Im Saldo verbleiben hierdurch cirka 25.000,00 EUR, die zu Lasten 
des Kreishaushaltes gehen." 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Jastimmen, 3 Neinstimmen, 1 Stimmenthaltung. 
 
 
Punkt 5: Prolongation der Kredite Nr. 6050 9390 und 6050 9431 der 

Sparkasse Starkenburg 
Vorlage: 16-0479 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 16-0479 Kenntnis ge-
nommen. 
 
 
Punkt 6: Impfungen der Feuerwehrleute im Kreis Bergstraße gegen 

Hepatitis A und B  
- Bewilligung einer Außerplanmäßigen Ausgabe 
Vorlage: 16-0500/1 

 
Kreisbeigeordneter Ohl gab nähere Erläuterungen zur Zweckmäßigkeit der Impfungen 
noch im Frühjahr 2007 und zum Prozedere der Impfaktion. 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
„Der Kreistag stimmt der Impfung von 650 Einsatzkräften der Feuerwehren im Kreis Berg-
straße gegen Hepatitis zu. Er bewilligt hierfür die Leistung einer vorübergehenden außer-
planmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 130.571, Hepatitisimpfung der Einsatzkräf-
te, in Höhe von 80.000,00 €, gemäß § 100 HGO i. V. mit § 52 HKO, mit der Maßgabe, 
dass die Mittel im Nachtragshaushaltsplan 2007 bereitgestellt werden. Die Deckung erfolgt 
durch Kostenzusage der kreisangehörigen Städte und Gemeinden für die jeweils zur Imp-
fung anstehenden Feuerwehrleute. Diese Kostenerstattung ist im Nachtrag zum Haus-
haltsplan 2007 bei der Haushaltsstelle 130.150, Kostenersatz für Hepatitisimpfung zu ver-
anschlagen.“ 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 
 
Punkt 7: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Hierzu lag nichts vor. 
 
 
Die Sitzung wurde um 10:40 Uhr durch den Vorsitzenden geschlossen. 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzender:       Schriftführerin: 
 
gez. Schneider      gez. Schüßler 


